
IVC – Grünkohltour  2019     (Rückschau) 

 
Die Titulierungen „Königin und König“ waren ja schon länger in der IVC zu den Akten gelegt. Bei der 

Grünkohltour im letzten Jahr nach Otterndorf  fragte unser Vors. H. Pape am Ende der Veranstaltung, 

wer möchte die Grünkohltour im nächsten Jahr auf freiwilliger Basis ausrichten. 

Es meldeten sich spontan Jürgen Grzeskowiak und Dirk Hallmann als Ausrichter. Für diese schnelle, 

unerwartete Lösung und neue Konstellation bedankte sich unser Vorsitzender. 

Die traditionelle Grünkohltour hatte nun wieder einen Platz im Veranstaltungskalender  2019 der IVC 

gefunden. 

Der Termin zur Grünkohltour 2019  am 23.02.2019  war schon im letzten Rundbrief im letzten Jahr 

aufgezeigt und die detaillierte Einladung erfolgte im Rundbrief 01/2019 und parallel im Internet. 

Die Einladung ließ keine Wünsche offen. Zeitangaben, Streckenabschnitte mit  km-Angaben, 

Verschnaufpausen, Fahrgelegenheiten, Wegzehrung usw. gaben einen gut organisierten Eindruck der 

Tour im Voraus. Es fehlte auch nicht der Hinweis, daß es noch Grünkohl geben würde und ein 

Kostenbeitrag erhoben wird. 

Die Grünkohlwanderung 2019 startete gegen 14:30 Uhr in Duhnen am Ende des Dallackers. 

Die Teilnehmerschar hatte sich letztendlich auf 45 Personen  eingependelt, wobei einige TN die 

angebotenen Fahrgelegenheiten benutzten, bzw. direkt zum Lokal kamen. 

Das Wetterglück stand uns zur Seite. Einen Sonnentag mit Frühlingstemperaturen von 10-12  Grad mit 

kaum Wind hatten wir mitten im Winter erwischt, ja, wenn Engel unterwegs sind? 

Gute Laune, mit 2 Bollerwagen im Schlepptau, begann der Spaziergang von Duhnen über den Carl-

Vinnen-Weg  auf dem Grenzweg in Richtung Sahlenburg – Pennworthmoor. 

 

Pause 1: Nach kurzer Zeit tauchte die erste Bank am Wegesrand auf. Hier nun sollte der Glühwein 

und Kakao zur ersten Verkostung kommen. Beides bestand die Kostprobe mit „Bravour“. Kleine 

Appetithappen rundeten die Pause im Sonnenschein ab. Klönschnack war angesagt. Der Vorfrühling 

lockte auch noch „Andere“ an die frische Luft. 

 

Pause 2: In der reinen Natur auf dem schönen Grenzweg ging es weiter. Nächste Station war beim 

Pennworthmmoor am Butendieksweg. An dieser Stelle hatten unsere Ur, Ur, Urvorfahren schon halt 

gemacht. Der Punsch hatte wieder die Oberhand bekommen und die Gespräche nahmen Fahrt auf.  

Für erste persönliche Bedürfnisse war auch gesorgt. Man hatte auch daran gedacht, Danke!   

Ein Taxi versorgte Wanderer, deren Fahrgestell nicht mehr so wollte. 



 

Pause 3: Der Butendieksweg war nun unser 

weiteres „Geläuf“. Ecke Flockengrund / Zugang 

Nordheimstiftung wurde zur letzten Pause vor dem 

Ziel „Wernerwaldrestaurant“. 

Der Test, ob noch Punsch da ist, lief positiv aus. 

Kleine Appetithappen waren noch genügend 

vorhanden. Gesprächsstoff war auch noch nicht 

ausgegangen. Jedoch der Hunger meldete sich 

allmählich. Das Taxi hatte sich wieder eingefunden 

und wurde gut angenommen. Auch hier wurde an 

die persönlichen Bedürfnisse gedacht. 

 

 

 

 

Auf, auf zum Ziel, um ca. 18:00 Uhr nach ca. 7 km Fußweg, wo es den leckeren Grünkohl gibt. Nach  

kurzem,  letztem  Spaziergang, über die Nordheimstiftung, Dünenweg und  Am Sahlenburger Strand 

erreichten wir das Restaurant „Wernerwald“ an der Wernerwaldstraße. 

 

 

 

Der Bilderbuch – 

Sonnenuntergang in 

Sahlenburg am Strand 

war schon ein Erlebnis,  

was nicht alle Tage 

vorkommt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es war alles schon eingedeckt und die freundliche Bedienung arbeitete schnell die Getränkefragen ab. 

Das sehr gute Grünkohlessen bestand natürlich aus Grünkohl satt, Salzkartoffeln, Bratkartoffeln, Kassler, 

Pinkel und Kohlwurst, dazu gab es noch vom Wirt den üblichen Korn. Es war alles reichlich und 

schmeckte auch sehr gut. Man konnte annehmen, es hat Allen gut geschmeckt. Danke. 

Viel Klönschnack und kurzweilige, witzige Vorträge ließen die Zeit an uns vorbeilaufen. 

Unser 1. Vors. H. Pape fragte nach freiwilligen Ausrichtern  für die  IVC – Grünkohltour 2020. 

Er wurde überraschend, relativ schnell fündig. Es meldeten sich Rainer Boeth und Rita Köhler. 

Weiter bedankte sich H. Pape bei den Ausrichtern dieser toll organisierten Grünkohltour 2019. 

 

         Jürgen Grzeskowiak und Dirk Hallmann mit ihren Frauen Bea und Ina. 

 

Um 21:30 Uhr holte uns ein Maass-Bus ab und brachte uns wohlbehalten wieder zum Startpunkt der 

Grünkohltour 2019 nach Duhnen zurück, Danke für den schönen Tag. 

 

Berthold Eckhoff 


